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HEUTE 2050

 100% erneuerbar

100 % fossil

GESAMTENERGIEVERBRAUCH 
PRO PERSON UND JAHR

WOHNENERGIE

MOBILITÄTSENERGIE

ELEKTRISCHE ENERGIE

42 GigaJoule

40 GigaJoule

HEUTE 2050
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DIE REgIon BLÜHT!
Das Energiethema ist der starke Motor der regionalen Entwicklung. Durch diese Eigendynamik entwickelt 
sich die Region im Vergleich zum Umfeld optimal. Die Ressourcen, ein hervorragendes Management, eine 
sehr starke Vernetzung und die Technologien für den Wandel stehen zur Verfügung. Kosten werden nicht 
gescheut, um diese Entwicklung voranzutreiben.

TIMELINE

2015HEUTE 2020 2025 2030 2035 2040 2045 2050

Multifunktionale Energiezentren wurden etabliert. Produktion von Biogas und Elektrizität aus regionalen Ressourcen

Bestehende Gebäude auf Niedrigenergiestand. Neubauten auf +Energiestandard

Energieinfrastruktur nun dezentral; feingliedriges Gasnetz und intelligente Stromnetze

Individualverkehr durch attraktive CarSharing-Angebote umgestellt. Innerregionaler Verkehr basiert vorwiegend auf E-Mobilität. Überregionlaer Verkehr setzt auf Biogas-CarSharing

Biogasproduktionskapazitäten regional ausgebaut

öffentlicher Verkehr regional massiv ausgebaut. Biogas als Treibstoff

Anteil von schnell wachsenden Bäumen (Kurzumtriebs�ächen) und Energiep�anzungen (Raps, Mais, ...) stark gestiegen. Bis 2050 auf 1/3 der landwirtschaftlichen Flächen erhöht

Bereich I: Infrastrukturumbau

Bereich II: Mobilität 

Bereich III: Energie-Landschaft
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ErrEichtEs hErausfordErungEn
 » Hervorragende Entwicklung der Region
 » Energie-optimierung von gebäuden, der Mobilität und des Wirtschaftens 
 » Wertschöpfung bleibt vermehrt in der Region
 » Exzellente regionale Kooperation

 » Sehr starke neugestaltung der Energiesysteme und Bau neuer netzwerke
 » Energieoptimiertes Bauen und Renovieren aller gebäude in der Region
 » nutzung aller verfügbaren Dachflächen für Fotovoltaikanlagen
 » Die Kulturlandschaft ist durch Agro-Forstsysteme geprägt
 » Regionale Energie-Raumplanung und Stopp der Zersiedelung
 » Einführung neuer Mobilitätskonzepte abseits des motorisierten 
Individualverkehrs
 » Forcierung alternativer Antriebstechnologien für den motorisierten 
Individualverkehr: „gasauto“ mit Biogas aus Reststoffen und 
Holzvergasung

rEssourcEnnutzung 
Die technischen Möglichkeiten im 
Energiebereich werden mit einem 
hohen Bedarf an Investitionskosten 
umgesetzt. Die regionalen 
Ressourcen werden optimal 
genutzt.

ANTEIL ERNEUERBARER ENERGIE 
AM GESAMTENERGIEVERBRAUCH

ENERGIEREGION WEIZ GLEISDORF 2050

EU VORGABE 2020

ÖSTERREICH HEUTE

23,3 %
34 %

100 %
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Anteil erneuerbarer Energie am Gesamtenergieverbrauch

Wärmekennzahl: Verbrauch pro Jahr und m2

Gesamtenergieverbrauch pro Person und Jahr

Green Jobs: Anteil der Erwerbstätigen

Modal Split
2011

Gesamtmobilitätsenergie
neue Energienetzwerke - ein 
smartes Stromnetz und ein 
feingliedriges Biogasnetz 
- bedienen Industrie, 
Haushalte und Mobilität.

EnErgiE

Alle neubauten sind Plus-Energie-
gebäude und erzeugen mehr 
Energie, als sie verbrauchen. 
Alle Altbauten wurden auf 
niedrigenergiestandard gebracht. 
Das wird durch die gute 
Förderstruktur ermöglicht.

WÄRMEKENNZAHL
VERBRAUCH PRO JAHR UND m2

VERBRAUCH PRODUKTION

HEUTE:
ca. 70 kWh/Jahr/m2

PASSIVHAUSSTANDARD

0 kWh

NEUBAU 2050:
Energieproduktion

ALTBAU 2050:
Passivhausstandard
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WohnEn

dEr WEg zum ziEl

mobilität
Der Verkehr innerhalb der Region setzt 
hauptsächlich auf E-Mobilität. Überregionaler 
Verkehr wird über Carsharing Angebote und 
ein gutes öffentliches Verkehrsangebot sowie 
mit individueller Biogasmobilität bedient. Der 
organisationsaufwand individueller Mobilität 
ist gestiegen.

Die Firmen der Region 
sind Weltmarktführer 
und haben durch 
innovationsgetriebenes 
Wachstum sehr viele 
green-Jobs in der Region 
geschaffen.

arbEitEn
Green Jobs 4,8 %
Bereich erneuerbare Energien: 1,3%

Bereich erneuerbare Energien: 20 %

HEUTE

GREEN JOBS
ANTEIL DER ERWERBSTÄTIGEN

Green Jobs50 %
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2050

landschaft
 » nachhaltige Agro-Forstsysteme, in denen u. a. Energiepflanzungen 
(Kurzumtrieb) und Lebensmittelproduktion eng verzahnt sind, werden 
zu wesentlichen Kennzeichen der Kulturlandschaft. 
 » Kurzumtriebsflächen steigen auf 1/3 der landwirtschaftlichen 
nutzflächen.20

50
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